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Swei Jtingferlein, gwei Jtingferlein
Hab i) mitfammen (eb.

Ich weif nidht, weif nicht, welche wobhl
Am [dngften treu mir blieb,

Wirtfhaftstrife Heift dic Devife. Macht die Augen auf; dann fommt ihr drauf.

DIE JUNGFERLEIN

LBon Gduard Mery

Die eine bat, die eine hat, Die andre hat, die andre hat
I glildenfeines Haar. Ben f{iifen rvoten Munbd.
Sie fiiffet mich, fie Eiiffet mich Der finget miv und finget mir
Bielmehr als Tag und Jabr. 3u Billen jede Stund.

APRES /NOWMS. ¢

Seite 3

wei Jtingferlein, zpwei IJtingferlein,
Gind an meinem Hals gehangen.
Uund wie fie e8 vernommen bhan,
Sind beid von mir gegangen.

Jeidynung von Fheo Gling




	Die Jüngferlein

